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Hagedorn trifft Jung-Landwirt aus Ostholstein in Berlin

Am 13. Januar begrüßte die SPD-Bundestagsabgeordnete Bettina

Hagedorn den Jung-Landwirt Erik von der Decken aus Benz in der

Gemeinde Bad Malente in Berlin. Von der Decken war im Rahmen

eines Weiterbildungsangebots der Andreas Hermes Akademie aus

Malente nach Berlin gereist. Etwa zwei Stunden diskutierten

Hagedorn und von der Decken insbesondere über

Herausforderungen des ländlichen Raumes speziell in ihrer

gemeinsamen Heimat Ostholstein und verabredeten spontan

künftige Kontakte zum Gedankenaustausch.

Die ostholsteinische Abgeordnete, die seit 2005 stellvertretende

kommunalpolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion und

dort für den ländlichen Raum zuständig ist: „Seit fast 40 Jahren

lebe ich in dörflicher Umgebung in Kasseedorf und halte seit

Jahren einen engen Kontakt mit unseren Landwirten und dem

Kreisbauernverband, um mich über aktuelle Themen

auszutauschen. Im Gespräch mit Erik von der Decken haben

wir engagiert über Themen wie den Erhalt ländlicher

Strukturen, regionale Verbandsarbeit, aber auch den Alltag in

Berlin und über den Mindestlohn und seine Auswirkungen auf

die Saisonarbeit beim Direktvermarkten in Obst- und

Gemüsehöfen diskutiert. Ich finde es großartig, dass sich Erik

von Decken selbstbewusst als Vertreter der jungen Generation
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in der Landwirtschaft ehrenamtlich engagiert und freue mich

schon auf ein nächstes Gespräch!“

Die Landwirtschaft zählt mit über 1.250 Betrieben zu den größten

Arbeitgebern Ostholsteins, etwa zwei Drittel der Fläche im ländlich

geprägten Ostholstein werden landwirtschaftlich genutzt. Politische

Entscheidungen wie die Hinterlandanbindung der Festen

Fehmarnbeltquerung, die geplante 380 kV-Trasse, der Ausbau

Erneuerbarer Energien und entsprechende konkurrierende

Flächenansprüche geben Politik und Landwirtschaft viel

gemeinsamen Gesprächsstoff.

Von der Decken: „In einem sehr persönlichen Gespräch hat

Frau Hagedorn mir sowohl das politische Geschehen in Berlin

erklären können, ebenso haben wir über regionale Themen aus

unserer gemeinsamen Heimat Ostholstein gesprochen. Unter

anderem haben wir Möglichkeiten diskutiert, angesichts des

Strukturwandels den ländlichen Raum zu erhalten. Ein

Kernthema war der neu eingeführte, flächendeckende

Mindestlohn, der die Landwirtschaft vor große

Herausforderungen stellt. Frau Hagedorn zeigte großes

Interesse für die Belange der Landwirtschaft. Ich bedanke mich

herzlich bei Frau Hagedorn für die Bereitschaft, dass sie mir

trotz ihres vollen Terminkalenders mit ihrer Offenheit begegnet

ist. Diesen Gedankenaustausch wollen wir auch in Zukunft

fortführen.“

Die Andreas Hermes Akademie möchte unter dem Motto „Starke

Persönlichkeiten in komplexen Agrarwelten“ junge Menschen für

ein ehrenamtliches Engagement in der Interessenvertretung

stärken. Hierzu durchlaufen die Teilnehmer – aktuell 24 Teilnehmer

bundesweit, davon 4 aus Schleswig-Holstein – ein zweimonatiges

Programm, in dem Ihnen das erforderliche Rüstzeug vermittelt wird,

um sich gesellschaftspolitisch zu engagieren. Ein zentraler Punkt ist

der Austausch über die aktuelle Situation im Agrarsektor mit dem

jeweiligen Wahlkreisabgeordneten, weitere Bildungsreisen führen

nach Brüssel, Rom und Istanbul.


